
 Stand: Oktober 2025 

Fragebogen zur Vorbereitung eines Erbscheinsantrags 
 

1. Antragstellerin/Antragsteller 

Name  

Geburtsname 

Vorname(n) 

 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Anschrift/Adresse 
 

 
 
 

Telefonnummer(n) 
 
E-Mail-Anschrift 

 
 
 

Ausgewiesen durch deutschen/ Schweizer 
Reisepass/ Personalausweis/ Identitätskarte 
 

Nr.  
 

Staatsangehörigkeit □ deutsche 
□ schweizerische 
□ andere:  

Verwandtschaftsverhältnis zur Erblasserin/ 
zum Erblasser 

 

Sprachkenntnisse des/der 
Antragstellers/Antragstellerin  

□ deutsch 
□ französisch 
□ andere: 

 
 
2. Erblasserin/Erblasser 

Name 

Geburtsname 

Vorname(n) 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, Staat  

Sterbedatum, Sterbeort, Staat  

Letzter gewöhnlicher Aufenthaltsort bzw. 
Wohnsitz 

 
 

letzter gewöhnlicher Aufenthalt in 
Deutschland (Straße, PLZ, Ort) 
(möglichst mit Angabe bis wann)  

 
 

Staatsangehörigkeit(en) zum Zeitpunkt des 
Todes 

□ deutsch  
□ schweizerisch 
□ andere: 

Familienstand zum Zeitpunkt des Todes 
 

□ ledig (►weiter bei Punkt 5) 

□ verheiratet (►weiter bei Punkt 3) 

    Bitte jede Ehe angeben, auch bei Scheidung oder 
    früherem Tod des Ehegatten. 
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□ geschieden (►weiter bei Punkt 3) 

□ verwitwet (►weiter bei Punkt 3) 
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3. Eheschließung und ggf. Scheidung 
(bei mehreren Ehen bitte Seite kopieren und Angaben zu jeder Ehe gesondert eintragen) 
 

Wie oft war die/der Verstorbene verheiratet?   

Datum und Ort der Eheschließung  
 
Staatsangehörigkeit der Eheleute zum 
Zeitpunkt der Eheschließung  
 
Erster gemeinsamer ehelicher Wohnsitz 

 

 
 

1. Ehegatte: 
2. Ehegatte: 

 
Land: 
Stadt: 

 
Lebten die Ehegatten getrennt? 
Wenn ja, seit wann? 
 
 
Wurde ein Scheidungsverfahren eingeleitet? 
 
 
 

 
[ ] nein           [ ] ja, seit …………….. 
 
 
 

[ ] nein           [ ] ja, am …………….. 
                         (bitte Nachweis beifügen) 
                        

Bei Ehescheidung:  
Bezeichnung der Behörde bzw. des Gerichts 
(Ggf. Geschäftszeichen der Ehescheidung) 
 
Datum des Scheidungsurteils 
 
Datum der Rechtskraft: 
 
Sofern es sich bei einer ausländischen Scheidung 
um keine Heimatentscheidung handelte (d. h. die 
Eheleute sind Angehörige des Staates, in dem 
sich das Gericht befindet und nicht auch 
Deutsche), muss das Urteil formell in Deutschland 
anerkannt werden. 

Liegt dieser Anerkennungsbescheid vor? 

 

 
4. Ehegatten (auch zu ehemaligen Ehegatten)  
(Nachfolgende Angaben bitte für jede Ehe machen.) 

 

Name  
 
Geburtsname 
Vorname(n) 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat 

 
 

ggf. aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort, Staat  

 
 
 

Staatsangehörigkeit    

Wurde in dieser Ehe ein Ehevertrag 
abgeschlossen?  

□ nein 
□ ja, und zwar:  
(bitte beifügen) 
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5. Abkömmlinge der Erblasserin/des Erblassers 
Bitte geben Sie hier alle Kinder der Erblasserin/des Erblassers an. Enkel sind nur im Falle 
vorverstorbener Kinder zu nennen. (Für die Eintragung weiterer Kinder die Seite bitte 
kopieren.) 
Bei Erblassenden ohne Abkömmlinge (Kinder Enkel, Urenkel usw.) bitte Zusatzblätter 
„Eltern“ und ggf. „Geschwister“ ausfüllen. 
 

Name, ggf. Geburtsname, Vorname(n)   
 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  
 

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 
 

Ist das Kind vor der Erblasserin/ dem 
Erblasser gestorben? 
 
Wenn ja: 
Hatte das verstorbene Kind eigene Kinder? 

□ nein 
□ ja,  
   Datum und Ort  
□ nein □ ja (bitte Seite „Enkelkinder“ ausfüllen) 

 
 

Name, ggf. Geburtsname, Vorname(n)  
 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  
 

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 
 

Ist das Kind vor der Erblasserin/ dem 
Erblasser gestorben? 
 
Wenn ja: 
Hatte das verstorbene Kind eigene Kinder? 

□ nein 
□ ja,  
   Datum und Ort  
□ nein □ ja (bitte Seite „Enkelkinder“ ausfüllen) 

 
 

Name, ggf. Geburtsname, Vorname(n)  
 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  
 

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 
 

Ist das Kind vor der Erblasserin/ dem 
Erblasser gestorben? 
 
Wenn ja: 
Hatte das verstorbene Kind eigene Kinder? 

□ nein 
□ ja,  
   Datum und Ort  
□ nein □ ja (bitte Seite „Enkelkinder“ ausfüllen) 
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Enkelinnen und Enkel der Erblasserin/des Erblassers 
 
Nur erforderlich, wenn ein Abkömmling der Erblasserin/des Erblassers vor der Erblasserin 
oder dem Erblasser verstorben ist und Kinder hatte. 

 

Kind von  

 
 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
 

 
 

Kind von  
 

 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 

 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  

 

 
 

Kind von  

 
 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
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6. Verfügungen von Todes wegen (Testamente, Ehe- und Erbverträge) 
Bei mehreren Verfügungen von Todes wegen kopieren Sie bitte diesen Abschnitt und füllen 
ihn für jede Verfügung von Todes wegen gesondert aus. 
 

Gibt es eine Verfügung von Todes wegen? □ Nein (►weiter bei Punkt 7) 
□ Ja (bitte Kopie beifügen) 

Wo befindet sich das Original?  
 

Wurde sie bereits eröffnet? □ Nein 
□ Ja, durch: 
 
(Eröffnungsbeschluss beifügen) 

Ist Willensvollstreckung/ 
Testamentsvollstreckung angeordnet? 
 
Wurde das Amt als Testamentsvollstrecker 
angenommen? 

□ Nein 
□ Ja; Name und Anschrift: 
 
□ Nein (bitte möglichst nachweisen) 

□ Ja (Bescheinigung beifügen) 

 
 
7. Angaben zum Nachlass 
 

In welchem Land bzw. in welchen Ländern 
befindet sich Nachlassvermögen? 
 

 

Art und Belegenheitsort der 
Nachlassgegenstände  
Beispiele: Grundvermögen, Wohneigentum, 
Bankguthaben, Wertpapierdepot, Rechte 
 
bei Grundvermögen mit Grundbuchdaten 
 
Wer ist im Grundbuch eingetragen?  
 
 

 

Wie hoch ist der Wert des Nachlasses (in 
Euro), für den dieser Erbschein/dieses 
Europäische Nachlasszeugnis beantragt 
wird? (realistische Schätzung ohne 
Nachlasswerte in der Schweiz genügt)  
 

 Angabe unbedingt erforderlich, da 
sich die vom Nachlassgericht zu 
erhebenden Gebühren nach dem 
Nachlasswert berechnen. 
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8. Sonstiges 
 

Ist ein Rechtsstreit über das Erbrecht 
anhängig? 

□ Nein 
□ Ja; bitte erläutern (ggf. Kopien beifügen) 

 
 

Haben andere Erbinnen oder Erben diese 
Erbschaft oder ihren Erbteil bereits 
ausgeschlagen? 

□ Nein 
□ Ja; bitte erläutern 
 

 

Wurde bereits ein deutscher Erbschein 
oder ein Europäisches Nachlasszeugnis 
nach diesem Erblasser ausgestellt? 

□ Nein 
□ Ja (bitte Kopie beifügen) 

Gibt es eine schweizerische 
Erbenbescheinigung? 

□ Nein 
□ Ja (bitte Kopie beifügen) 

Wird der Erbschein bzw. das Europäische 
Nachlasszeugnis für ein 
Wiedergutmachungs-, Entschädigungs- oder 
Rückerstattungsverfahren benötigt? 

□ Nein 
□ Ja (bitte Kopie beifügen) 
 

Haben Sie in Deutschland einen 
Bevollmächtigten zur Regelung des 
Nachlasses? 

□ Nein 
□ Ja; nähere Angaben: 
 
 

Soll der ausgestellte Erbschein an Sie 
übersandt werden? 
 

□ Ja 
□ Nein, sondern an (Name und Anschrift): 
 
 
 
 
 

Wie viele Ausfertigungen werden benötigt? 
(ggfs. Anschriften der weiteren Empfänger 
nennen, z. B. Grundbuchamt) 
 

 

 
Wem soll das Nachlassgericht die Gebühren 
für die Erteilung des Erbscheins in Rechnung 
stellen? 
 
 

 

Ich stelle den Antrag  □ gemeinschaftlich für alle Erben 

□ als Teilerbschein nur für mein Erbteil 
□ als Alleinerbe 

 

 

 

…………………………………………………………. 

Datum, Unterschrift 
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Eltern der Erblasserin/des Erblassers 
 
 
Nur erforderlich, wenn die Erblasserin/der Erblasser keine Abkömmlinge hatte. Sollte die 
Erblasserin/der Erblasser adoptiert worden sein, fügen Sie bitte die Adoptionsunterlagen bei. 
 
Vater 

 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 

 
 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
 

Wenn der Vater vor dem Erblasser verstorben ist, 
das Zusatzblatt „Geschwister“ ausfüllen. 

 
 
Mutter 

 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
 

Wenn die Mutter vor dem Erblasser verstorben ist, 
das Zusatzblatt „Geschwister“ ausfüllen. 

 

Ort und Datum Eheschließung der Eltern 
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Geschwister der Erblasserin/des Erblassers 
 
Nur erforderlich, wenn die Erblasserin/der Erblasser 

• keine Abkömmlinge hatte und  
• ein Elternteil oder beide Eltern vorverstorben sind  

 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 

 
 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat 

 
 
 

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
 

Ist das Geschwister vor der Erblasserin/dem 
Erblasser gestorben? 
 
Wenn ja: 
Hatte das verstorbene Geschwister eigene 
Kinder? 

□ nein 
□ ja,  
   Datum und Ort  
 
□ nein □ ja (bitte Seite „Kinder“ anfügen) 

 
 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat 
 

 

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 

Ggf. Sterbedatum, Sterbeort 
 

 
 

Ist das Geschwister vor der Erblasserin/dem 
Erblasser gestorben? 
 
Wenn ja: 
Hatte das verstorbene Geschwister eigene 
Kinder? 

□ nein 
□ ja,  
   Datum und Ort  
 
□ nein □ ja (bitte Seite „Kinder“ anfügen) 
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Kinder des Geschwisters der Erblasserin/des Erblassers 
 
 
Nur erforderlich, wenn ein erbendes Geschwister der Erblasserin/des Erblassers vor der 
Erblasserin oder dem Erblasser verstorben ist und Kinder hatte. 
 

 

Kind von  

 
 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
 

 
 

Kind von  
 

 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 

 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  

 

 
 

Kind von  

 
 

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

 

Geburtsdatum, Geburtsort, ggf. Staat  

Aktuelle Anschrift/Adresse 
 

 
 

ggf. Sterbedatum, Sterbeort  
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Wenn Sie stellvertretend für eine Erbengemeinschaft den Antrag stellen, lassen Sie 

sich bitte von den übrigen Erbinnen und Erben jeweils diese Erklärung ausfüllen und 

legen diese dem Antrag bei. 

 

 

 

<Vorname Nachname der nichtantragstellenden, miterbenden Person, Adresse> 

 

 

 

 

Betr.: Nachlassangelegenheit  

<Name, Vorname der Erblasserin/des Erblassers, Datum und Ort des 

Todes> 

 

 

 

In vorstehender Nachlassangelegenheit erkläre ich mein Einverständnis, dass 

 

<Name und Anschrift der Person, die den Erbscheinsantrag stellt> 

 

auch in meinem Namen einen gemeinschaftlichen deutschen Erbschein beantragt. 

 

Gleichzeitig verzichte ich darauf, als Beteiligter zu dem Verfahren hinzugezogen zu 

werden (§ 345 Abs. 1 FamFG). 

 

Ich habe die Erbschaft angenommen. 

 

 

 

<Ort>, den <Datum> 

 

 

 

 

<Unterschrift> 

 

 

 

 

 

Anlage: Kopie der Personendaten von Reisepass/ Personalausweis/ Identitätskarte 


